
Stellungnahme Änderung der PO BA Ägyptologie 

Die PO BA Ägyptologie wurde eigentlich nur in sehr wenigen Punkten geändert, die vor 

allem die Termine von zwei Veranstaltungen getauscht haben. Bei einer Reevaluation der PO 

sind mir jedoch einige sehr problematische Passagen aufgefallen, die auch noch in der 

aktuellen PO stehen.  

Bei den Tutorien werden für Kontaktzeit und Vor- und Nachbereitung jeweils 1 ECTS 

Punkt vergeben. Dies entspricht den allgemeinen Grundsätzen zur ECTS Vergabe. Allerdings 

konnte die Vertreterin des Faches nicht zweifelsfrei belegen, dass diese Konzeption ohne 

Leistungsüberprüfung am Ende eines Tutoriums auch so in der Praxis umgesetzt wird. Es 

entstand bei mir der Eindruck, dass hier wissentlich auf Punktevergabe verzichtet werde, um 

ECTS Punkte für andere Veranstaltungen zu verwenden. 

Ähnliche Zweifel gibt es auch bei der Bepunktung von Hauptseminaren mit 6 ECTS. Für 

die Kontaktzeit, ein Referat von 45-60 Minuten und eine Hausarbeit von 20-30 Seiten sind 

6ECTS nicht haltbar. Außerdem fehlt ein ECTS Punkt für die Vor- und Nachbereitung, ohne 

die ein Hauptseminar für Studierende und Dozierende keinen Sinn macht. Hier muss 

nachgebessert werden, so dass für jedes Hauptseminar mindestens 7 ECTS vergeben werden, 

aber nur wenn der Umfang des Referats und der Hausarbeit dafür gekürzt werden. Für den 

bestehenden Aufwand fordere ich die Vergabe von 9 ECTS. 

Darüber hinaus beinhaltet die PO in § 3 Abschnitt 3 einen Passus, der in der 

Studienkommission noch einmal gesondert für alle Fächer der PhilFak kontrovers diskutiert 

wurde. Der Passus sieht vor, dass Studierende, die kurz vor dem Abschluss stehen 

zwangsematrikuliert werden, wenn sie eine einzige Frist verpassen. In kaum einem Fach 

wird von dieser Regelung Gebrauch gemacht und in vielen Fächern ist dieser Passus schon 

gestrichen worden. Es kann dennoch nicht sein, dass Studierende kurz vor Ende ihres 

Studiums aus der Universität geworfen werden selbst wenn sie exzellente Leistungen 

erbracht haben. Ich freue mich über das Angebot von Herrn Ahn diesen Passus bei allen 

Fächern durch eine zentrale Regelung auszuhebeln, dennoch muss ich die Studierbarkeit der 

PO in der aktuellen Situation bewerten. Um exzellenten Studierenden nicht den Abschluss zu 

verwehren, muss § 3 Abschnitt 3 gestrichen werden. 
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